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1 teilnehmer = 2 mm
teilnehmerzahl : 2 = länge balken

wachsenenbildung, nämlich: Die eigene 
Persönlichkeit zu entfalten und vorhandenes 
Wissen und Können aufzufrischen und zu 
erweitern, neue Erfahrungsbereiche, Lern- 
und Lebensfelder zu erschliessen und 
Kontakte zu anderen Menschen zu pflegen. 
All dies trägt zu mehr Selbstständigkeit und 
Mitverantwortung in der eigenen Lebensge- 
staltung bei.

Ziel: Ein gesunder Finanzhaushalt
Das Geschäftsjahr 2013 stand ganz im 
Zeichen von Sparanstrengungen und dem 
Suchen nach neuen Finanzquellen. Denn 
der insieme Bildungsklub Aargau verfügt 
seit 2011 nicht mehr über die gleichen 
finanziellen Mittel wie früher und der letzt-

Den Zugang 
zu Wissen 
ermöglichen
Kürzlich musste ich er- 
fahren, was es bedeu-
tet, keinen Zugang zu 
haben. Ich wollte mit 
einem mir zugestell-
ten Link eine Webseite  
öffnen. Dies war je- 

doch nicht möglich. Es stellte sich heraus, 
dass mein Betriebssystem veraltet war. Ich 
hatte die rasanten Veränderungen auf dem 
Computermarkt zu wenig verfolgt und nun 
stand ich da und der Zugang zu wichtigen 
Informationen war mir verschlossen. Der 
logische nächste Schritt war somit, einen 
neuen Computer zu kaufen, der mir die 
Welt des Wissens und der Information wie-
der uneingeschränkt erschliesst.
Eine wichtige Aufgabe des Bildungsklubs ist 
es, Menschen mit kognitiven Beeinträchti- 
gungen den Zugang zu Wissen und Infor- 
mation zu ermöglichen und damit zu verhin-
dern, dass diese Menschen von den gesell-
schaftlichen Entwicklungen ausgeschlossen 
bleiben.
Der insieme Bildungsklub Aargau, ein ei- 
genständiger Geschäftszweig von insieme 

Region Baden-Wettin- 
gen, bietet im Kanton 
Aargau Erwachsenen- 
bildungskurse für 
Menschen mit kogniti-
ven Beeinträchtigun- 
gen an. Er verfolgt 
dieselben Ziele, wie 
die allgemeine Er- 

Bericht der Bildungsklubleiterin 2013

Beatrice Huwyler

jährige Abschluss hinterliess ein beträchtli-
ches Defizit. All unsere Bestrebungen liefen 
in diesem Jahr darauf hinaus, die Finanzen 
des Bildungsklubs wieder in Ordnung zu 
bringen. Eine Massnahme um Zeit zu 
gewinnen, bis neue Geldgeber gefunden 
werden konnten, war, das Kursangebot im 
2. Semester 2013 einschneidend zu kürzen.
Das im Dezember 2013 angekündigte 
Legat des Vereins soltierra viva kam zum 
absolut richtigen Zeitpunkt. Der Bildungs- 
klub bekommt damit in den nächsten drei 
Geschäftsjahren wieder mehr finanziellen 
Spielraum.

Die Entwicklung im Kurswesen

Die Kursentwicklung in Zahlen
Im Berichtsjahr wurden insgesamt 63 Kurse 
durchgeführt; an diesen nahmen 457 Perso- 
nen teil. Die nebenstehende Grafik zeigt 
auf, wie sich das Berichtsjahr in die Zeit- 
periode seit 2004 einordnet.

Das Kursangebot 2013

Kursvielfalt wurde beibehalten
Die Interessen und Bedürfnisse unserer 
Kundschaft sind sehr unterschiedlich. Bei 
der Planung der Kursprogramme wird dar-
auf geachtet, diesen Unterschieden mit ei- 
nem möglichst vielfältigen Kursangebot 
Rechnung zu tragen. Zudem ist es uns wich- 
tig, auch Kurse für Menschen mit schweren 
Behinderungen anzubieten.

Entwicklung der Anzahl Kurse 
und Kursteilnehmer 
2004 bis 2013
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«Es gibt 
nur eines, 
was auf Dauer 
teurer ist 
als Bildung: 
keine Bildung.»

John F. Kennedy

Bericht der Bildungsklubleiterin 2013 Bericht der Bildungsklubleiterin 2013

t «Theater spielen mit dem Theater Kanndas»: 
Grosse Anspannung vor der Aufführung

t Englisch Grundkurs: Kursteilnehmende und 
Kursleiterin
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Das Engagement der KursleiterInnen ist sehr 
gross. Es wird oft lange nach Methoden 
und Lehrmitteln gesucht, damit auch alle 
Kursteilnehmenden vom Unterricht profitie-
ren können. Alle KursleiterInnen arbeiten 
nach dem Motto: «Menschen sind unabhän-
gig von ihren Fähigkeiten und Beeinträchti- 
gungen grundsätzlich entwicklungs- und 
lernfähig.»

Interne Weiterbildung 
für Kursleitende
Zweimal im Jahr lädt der Bildungsklub alle 
KursleiterInnen ein: Anfang Jahr zum Kurs- 
leiterInnen-Treffen, im Herbst dann zu einer 
internen Weiterbildung. Letztere stand 
2013 unter dem Thema «Menschen mit 
kognitiven Beeinträchtigungen und psychi-
schen Krankheiten». Als Fachperson führte 
uns Herr Daniel Kasper, lic. phil. I, Sonder- 
und Sozialpädagoge durch das Thema. Am 
KursleiterInnen-Treffen nahmen 18 und an 
der internen Weiterbildung 23 Personen teil.

Erwachsenbildungsforschung
Die geschlechterspezifische Erfassung zeigt 
auf, dass insgesamt etwas mehr Frauen 
(53%) als Männer (47%) an Angeboten 
des Bildungsklubs Aargau teilnahmen. Die- 
ses Resultat deckt sich mit den Forschungs- 
ergebnissen der allgemeinen Erwachsenen- 

Damit wir trotz der Sparmassnahmen ei- 
ne breite Palette von Kursthemen anbieten 
konnten, wurden im 2. Semester alle Kurse 
um einige Lektionen gekürzt.
Angehende Pflegefachkräfte der höheren 
Fachschule für Gesundheit und Soziales 
(HFGS) in Aarau führten auch dieses Jahr 
wieder einen fünftägigen Kurs für den 
Bildungsklub durch, und zwar zum Thema: 
Reisen: Ausflüge planen und durchführen. 
Dank der finanziellen Unterstützung des Kan- 
tons Aargau konnte auch das eher teure 
Radioprojekt Happy Radio – Eine Radio- 
sendung gestalten ein weiteres Mal durch-
geführt werden. Dieses Projekt, in Zusam- 
menarbeit mit der Radioschule Klipp + 
Klang, Zürich und dem Lokalradio Kanal K, 
begeisterte die Teilnehmer. Die im Kurs pro-
duzierte und auf Kanal K ausgestrahlte 
Sendung, war ein voller Erfolg.

Die Kursleitenden

Die Arbeit der KursleiterInnen
Im Berichtsjahr waren insgesamt 35 Kurs- 
leiterInnen für den insieme Bildungsklub 
Aargau tätig. In 36 von 63 Kursen (rund 
57%) erhielt die Kursleitung Verstärkung 
durch zusätzliche Co-Leitungen oder Assis- 
tenten. Diese halfen mit, die unterschiedli-
chen Bildungsbedürfnisse der einzelnen 
TeilnehmerInnen abzudecken. Insgesamt 
blieb der Pool an KursleiterInnen praktisch 
konstant. Das Gros der KursleiterInnen 
unterrichtet bereits seit 5 Jahren und mehr 
im Bildungsklub Aargau. Im 2013 wurden 
zwei Kursleiterinnen neu engagiert und es 
gab einen Austritt zu verzeichnen.

bildung; auch dort sind die Frauen (56%) 
stärker vertreten als die Männer (44%).

Ausblick 

insieme Sponsorenlauf 2014
Der insieme Bildungsklub Aargau, insieme 
Region Baden-Wettingen und die Behinder- 
tensportgruppe Wettingen planen erstmals 
zusammen einen Sponsorenlauf durchzufüh-
ren. Die Vorbereitungen laufen auf Hoch- 
touren. Am Samstag, 24. Mai 2014, wer-
den Menschen mit und ohne Behinderung 
in der Sportanlage Aue in Baden gemein-
sam für einen guten Zweck laufen. Das 
Geld, das die Teilnehmer erlaufen werden, 
wird vollumfänglich Menschen mit Behinde- 
rung zugute kommen.

Geldspende 
des Vereins «soltierra viva»
Der Verein soltierra viva spendete dem 
insieme Bildungsklub im Januar 2014 einen 
sehr grosszügigen Betrag. Dieser Verein, 
gegründet durch die Nachkommen einer 
Familienstiftung, bezweckt die finanzielle 
Unterstützung von Projekten, die soziale 
und/oder ökologische Zielsetzungen verfol-
gen. Wir danken dem Verein soltierra viva 
ganz herzlich!

Vielen Dank für die Unterstützung!
Besten Dank an alle, die uns 2013 finanzi-
ell oder anderweitig unterstützt haben. Ein 
spezielles Dankeschön geht an die Stiftung 
für Behinderte Freiamt, Integra in Wohlen 
und an den Gönnerverein Freunde des 
AWZ in Kleindöttingen. Von den beiden 

Stiftungen durfte der Bildungsklub einen 
äusserst grosszügigen finanziellen Zustupf 
entgegennehmen.

Speziell danken möchten wir auch den 
Aargauer insieme Regionalvereinen, die 
alljährlich anteilmässig einen finanziellen 
Beitrag leisten. Zudem danken wir folgen-
den Institutionen, Genossenschaften und 
Schulen, die uns Mietkosten für Kursräume 
erlassen haben: arwo Stiftung für Behinderte, 
Wettingen; Stiftung für Behinderte SfB, 
Staufen; Stiftung Schürmatt, Zetzwil; Höhere 
Fachschule für Gesundheit und Soziales, 
HFSG, Aarau; Radio Kanal K, Aarau. Wir 
danken auch all jenen VermieterInnen, die 
uns vergünstigte Mietkonditionen gewähr-
ten. Ein besonderer Dank geht an die Klub- 
schule Migros Aare, die uns im Berichtsjahr 
wiederum in grosszügiger Weise administ-
rativ unterstützte.

Beatrice Huwyler
Leiterin insieme Bildungsklub Aargau

Spenden 2013 (ab Fr. 100.—)

B • Bächli Franz, Baden: 700 • E • Erne Jacinto, 
Meilen: 100 • G • Genossenschaft Migros Aare, 
Klubschulen: 15'363 • Gönnerverein AWZ, Klein- 
döttingen: 2'000 • Güttinger Laura: 300 • H • 
Huwyler Beatrice, Baden: 300 • I • insieme Freiamt: 
1'075 • insieme Region Frick: 850 • insieme Bezirk 
Rheinfelden: 975 • insieme Zurzach und Umgebung: 
1'200 • Integra Stiftung Freiamt, Wohlen: 5'000  
• K • Kanton Aargau, Departement BKS/Radio, 
Aarau: 4'000 • Kappeler-Stiftung, Wettingen: 3'000 
• Kasper Daniel, Basel: 200 • Koch-Berner-Stiftung, 
Aarau: 1'500 • P • Pro infirmis/Sommer-Akademie, 
Baden: 1'000 • R • Raiffeisenbank Lägern, Wettingen: 
1'000 • S • Stadt Aarau: 450 • Stadt Baden: 1'000

Bericht der Bildungsklubleiterin 2013 Bericht der Bildungsklubleiterin 2013

t Computerkurs: Internet, E-Mail, Word, Excel
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Erfolgsrechnung 2013 Bilanz 2013

Kommentar zum Revisionsbericht der Kontrollstelle BDO AG Baden-Dättwil 
Die Kontrollstelle hat die Buchführung und die Jahresrechnung der «insieme Region Baden-Wettingen»  
für das am 31.12.2013 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die Jahresrechnung beinhaltet die sepa- 
raten Abschlüsse der «insieme Region Baden-Wettingen» sowie des Geschäftszweiges «insieme Bildungs- 
klub Aargau». 
Die Kontrollstelle empfiehlt in ihrem Bericht, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Ertrag
Teilnehmerbeiträge
Beiträge IV
Spenden
Übrige Erträge

Total Ertrag

Aufwand
Direkter Aufwand
Material-/Fremdaufwand
Aufwand für Dienstleistungen

Total Direkter Aufwand

Personalaufwand

Administrativer Aufwand
Raumaufwand
Versicherungen
Verwaltung + Informatik
Sonstiger Betriebsaufwand

Total Administrativer Aufwand

Total Aufwand

Betriebserfolg vor Zinsen

Finanzergebnis	 Finanzertrag
	 Finanzaufwand

Total Finanzergebnis

Fondsergebnis
Projekt Erwachsenenbildung
Zuweisung
Verwendung

Total Fondsergebnis

Jahresergebnis

70'655.00
158'044.40

28'622.65
11'600.00

268'922.05

 - 22'697.85
- 184'339.35

- 207'037.20

- 71'288.60

- 3'000.00
- 0.00

- 5'132.30
- 132.00

- 8'264.30

- 286'590.10

- 17'668.05

306.90
- 28.10

278.80

0.00
4'340.35

4'340.35

- 13'048.90

77'583.05
158'044.40

26'911.50
6'300.00

268'838.95

 - 18'643.80
- 221'279.70

- 239'923.50

- 69'523.35

 - 3'000.00
- 367.50

- 6'575.95
0.00

- 9'943.45

- 319'390.30

- 50'551.35

 653.08
- 89.90

563.18

0.00
10'000.00

10'000.00

- 39'988.17

2013
01.01.13 – 31.12.13

2012
01.01.12 – 31.12.12

Fremdkapital
Passive Rechnungsabgrenzungen

Fondskapital
Projekt Erwachsenenbildung

Total Fremdkapital

Organisationskapital
Einbezahltes Kapital
Erarbeitetes freies Kapital per 1.1.
Jahresergebnis

Total Organisationskapital

Total Passiven

2013
01.01.13 – 31.12.13

2012
01.01.12 – 31.12.12

62'999.25

99'350.25

162'349.50

181'934.50
18'696.80

- 13'048.90

187'582.40

349'931.90

69'096.80

103'690.60

172'787.40

181'934.50
58'684.97

- 39'988.17

200'631.30

373'418.70

Passiven

Aktiven

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel
Postcheck-Konto
PC E-Depositenkonto
AKB Muri UK 
AKB Muri SK 

Total Flüssige Mittel

Forderungen
Verrechnungssteuer

Total Forderungen

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Total aktiven

16'117.24
6'060.05

39'281.68
250'200.81

311'659.78

89.12

89.12

38'183.00

349'931.90

5'885.72
6'029.90

32'525.15
280'035.31

324'476.08

 195.77

195.77

48'746.85

373'418.70

2013
01.01.13 – 31.12.13

2012
01.01.12 – 31.12.12
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insieme Bildungsklub Aargau
Eulenweg 57
5400 Baden
Telefon 056 221 01 61
info@bildungsklub-aargau.ch

insieme Region Baden-Wettingen
www.insieme-baden-wettingen.ch
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